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Neneſte Ereigniſſe
Der Kalſer richtete an den Generalbevollmächtigten der Herrſchaft
Kadinen einen Erlaß worin er den Angeſtellten und Arbeitern der
Herrſchaft Kadinen als Beweis ſeines Wohlwollens günſtige ſoziale
Fürſorge zu teil werden läßt

Der bekannte Berliner Chirurg Profeſſor Bergmann iſt vom Kaiſer
auf Lebensdauer ins Herrenhaus berufen worden

Reichskanzler Fürſt Bülow hat dem Ehrenſekretär des anglodeutſchen

Freundſchaftskomitees William Fox in einem Briefe ſeine volle
Sympathie mit den Beſtrebungen bezüglich freundſchaftlicher Beziehungen

ausgeſprochen

Betreſffs des Profeſſortitels und des Ranges der höheren Lehrer hat
der König unter Abänderung des Erlaſſes vom 27 Januar 1898
neue Beſtimmungen getroffen

Jn Moskau wurde ein Dynamitanſchlag auf die Zitadelle des Kreml
und das Palais des Generalgouverneurs entdeckt

Der erſte Ueberſetzer des Sultans ſeinerzeit Delegierter der Pforte auf

dem Berliner Kongreß vou 1878 Karatheodori Paſcha iſt geſtorben

Des Kaiſers Fürſorge für die Angeſtellten
und Arbeiter der Herrſchaft Kadinen

Laut Meldung des äcke der Ketſer a an en teral
bevollmächtigten der Herrſchaft Kadinen einen Erlaß gerichtet in dem
es heißt

Um den Angeſtellten und Arbeitern meiner Herrſchaft Kad inen einen
erneuten Beweis meiner Fürſorge und meines Wohlwollens zu geben habe
ich beſchloſſen

1 Es ſoll für ſämtliche in Kadinen beſchäftigte Perſonen eine
Betriebskrankenkaſſe errichtet werden die den Mitgliedern in
Krankheitsfällen neben freier ärztlicher Behandlung und freier Arznei
vom Tage der Erkrankung an die Hälfte des durchſchnittlichen Lohns
als Krankengeld gewährt Die Familienangehörigen der Kaſſenmitglieder

erhalten ebenfalls freie Behandlung Bei Todesſällen wird ein Sterbe
geld bezahlt Jch behalte mir vor die Kaſſe mit einem genügenden
Reſervefonds auszuſtatten und werde auch den dritten Teil der Kaſſen
beiträge ſelbſt übernehmen

2 Jeder im Dienſte erwerbsunfähig gewordene Arbeiter erhält neben
der ihm zuſtehenden Rente eine Gnadenpenſion beſtehend in
Wohnung und einem angemeſſenen Deputat Jn gleicher Weiſe ſoll
auf die ausreichende Verſorgung der Witwen und Waiſen der Arbeiter
Bedacht genommen werden

3 Das Mobihar ſämtlicher Kadiner Arbeiter wird auf meine Koſten
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heiten und Feuer verſichert Um den Sparſinn zu fördern beſtimme
ich daß jedes in Kadinen neugeborene Kind 10 Mk auf ein bis zur
Erreichung des 14 Lebensjahres geſperrtes Sparkaſſenbuch erhält für
jedes zweite dritte uſw Kind wird außerdem an die Eltern eine Spar
einlage von 5 Mk gewährt Ferner erhält jedes Kind beim Verlaſſen
der Schule eine bis zum vollendeten 20 Lebensjahre geſperrte Spar
einlage von 10 Mk Bei der Kadiner Schule ſoll eine Schulſparkaſſe
eingerichtet werden Auf jede über 3 Mk lautende Sparkarte ſchenke
ich die erſten 20 Pfg Um den Sparſinn auch bei den Erwachſenen zu
fördern will ich nach Einführung des Spartkaſſenſyſtems auf jede über
15 Mk lautende Sparkarte 50 Pfg ſchenken und einen Fonds über
weiſen der alljährlich unter den Sparern als Prämie zur Verloſung
gelangt

Jch will der Verwaltung von Kadinen alljährlich eine angemeſſene
Summe zur Verfügung ſtellen um den Angeſtellten und Arbeitern für
treue Dienſte uſw eine Belohnung zu gewähren deren Verteilung
gewöhnlich am 22 Oktober dem Geburtstage der Kaiſerin ſtatt
finden ſoll

Zur Fürſorgeerzichung Minderjähriger
Halle 29 Januar

Die im Miniſterium des Jnnern bearbeitete Statiſtik über die
Frſorgeerziehung Minderjähriger iſt für das Rechnungsjahr 1904 erſchienen

und ergibt daß in dieſem Jahre vom 1 April 1904 bis zum 31 März
1905 6458 Minderjährige nach dem Geſetz vom 2 Juli 1990 in Für
ſorgeerziehung gekommen ſind Das iſt weniger als im Vorjahre 6523
mehr als im Rechnungsjahre 1902 6196 während die Zahl der im
erſten Geltungsjahre des Geſetzes 1901 Ueberwieſenen 7787 nicht an
nähernd wieder erreicht worden iſt Das Zahlenverhältnis zwiſchen den

nämlich zwet ein Drittel weihliche iſt im

wiegende Beteiligung der höheren Altersſtufen der prozentuale Anteil der
größeren Mädchen iſt ſogar ſtärker als in irgend einem vorhergehenden Jahre

während bei den Knaben eine geringe Verſchiebung nach der Richtung
eines jüngeren Ueberweiſungsalters ſtattgefunden hat Die erſtgenannte
Erſcheinung deutet auf eine Zunahme der jugendlichen Proſtitution und
ein fortſchreitendes Eingreifen der Fürſorgeerziehung in dieſen Schaden
Bei einem nach Altersklaſſen vorgenommenen Vergleich der Fürſorge
zöglinge mit der geſamten Bevölkerung tritt noch eine verhältnismäßig
ſtarke Beteiligung der Dreizehnjährigen hervor im gauzen entfallen auf
10000 Perſonen unter 18 Jahren 6 Fürſorgezöglinge beim männlichen
3 beim weiblichen Geſchlecht

Jn den weitaus meiſten Fällen erfolgte die Ueberweiſung nach Abſatz 3
des S 1 des Geſetzes alſo wegen bereits eingetretener Verwahrloſung
nur in dem einen Viertel der Fälle war Gefährdung der Minderjährigen
allein oder in Verbindung mit einer ſtrafbaren Handlung des Straf
mündigen der Ueberweiſungsgrund Die Verteilung der Ueberwieſenen
auf Stadt und Land ergibt dasſelbe bemerkenswerte Bild wie im Vorjahre
Berlin ſtellt doppelt ſoviel Fürſorgezöglinge als ſeiner jugendlichen Geſaml
bevölkerung nach dem allgemeinen Verhältnis entſpricht ähnlich ſtehen die

Mittelſtädte von 20 000 bis 100000 Einwohnern während für die

männlicheen eng ne gen ebnebat jaſt Miberinbert iſt an tie über
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entſpricht bei den Gemeinden von 2000 bis 20 000 Emwohnern die al

der Fürſorgezöglinge der der jugendlichen Bevölkerung und die kleineren
Gemeinden lieferten zwei Fünftel des nach der Bevölkerungszahl von ihnen
zu erwartenden Anteils Trotz der beſſeren Schuleinrichtungen iſt alſo die
Gefahr der Verwahrloſung in den Großſtädten unvergleichlich ſlärker
Mehr als ein Sechſtel aller Ueberwieſenen ſind unehelicher Geburt Was
das Religionsbekenntnis betrifft ſo ſind die evangeliſche und die lathollſſche
Bevölkerung nach dem Verhältnis ihrer Geſamtſeelenzahl in der Monarchie
beteiligt Die Zahl der bei der Ueberweiſung ſchon beſtraften Minder
jährigen iſt noch immer bedauerlich hoch Diebſtahl iſt der am meiſten vor

kommende Strafgrund die Fälle in denen ſchon Freiheitsſtrafen verhängt

waren ſind im Vergleich mit dem Vorjahre eiwas ſeltener Etwas aber
nur unweſentlich geringer iſt auch die Verbreitung laſterhafter Neigungen
unter den Ueberwieſenen

Betrachtet man die Berufsarten aus denen die Ueberwieſenen gekommen

ſind ſo iſt wiederum und noch mehr als im Vorjahre die Zahl der Be
ſchäftigungsloſen auffallend Es ſind bei den männlichen faſt 20 Proz
bei den weiblichen 10 Proz der Schulentlaſſenen Jm übrigen ſind unter
den männlichen ſchulentlaſſenen Zöglingen die Lehrlinge noch mehr als im
Vorjahre nämlich mit 33,2 Proz vertreten Die verbreitete Annahme
daß die Mehrheit der in Finſorgeerziehung Gelangenden geiſtig oder
körperlich minderwertig ſei beſtätigt ſich nicht 90,9 Proz waren geiſtig
85,6 Proz körperlich geſund Die wirklich minderwertigen Zöglinge
ſtammen übrigens zumeiſt von Trinkern ab

Die t Zöglinge ſtammen aus 5637 Familien aus 360 Familien
ſind je 2 aus 109 je 3 aus 39 je 4 aus 21 je 5 aus 4 je 6 aus 2
je 7 aus einer 11 Geſchwiſter überwieſen Seit Jnkrafttreten des Für
ſorgeerziehungsgeſetzes haben von je 10000 preußiſchen Familien 33 Für
ſorgezöglinge geſtellt Faſt die Hälfte dieſer Familien iſt wie auch dieſe
Statiſtik ergibt durch Vorſtrafen eines oder beider Elternteile belaſtet und

in reichlich einem Viertel der Familien waren Vater oder Mutter oder
Selde der Trunkjucht oder Unzucht ergeben 924 das ſt jaſt ein Sechſtel
der Familien ſtanden unter der Armenpflege die es demnach nicht vermocht

hat ihrer Not in einer die Erziehung der Kinder gewährſeiſtenden Weiſe

zu ſteuern

Untergebracht wurden von den Ueberwieſenen 4432 in Erziehungs
anſtalten 899 in fremden Familien 27 wurden in der eigenen Familie
belaſſen während der Reſt ſich unter ſolche verteilt die in Krankenhäuſern

in Geſängniſſen auf der Flucht oder noch nicht untergebracht waren Die
Anſtaktserziehung hat alſo wieder noch zugenommen und das bei den
Zöglingen beider Konfeſſionen Schließlich ſei erwähnt daß die Sterblich
keitsziffer der Fürſorgezöglinge nach wie vor derjenigen der übrigen jugend

lichen Bevölkerung entſpricht daß die Entweichungen leider nur unbeträcht

lich abgenommen haben und daß von deu Zöglingen der älteren Jahr
gänge 1901 1902 und 1903 überwieſenen 25,5 Proz als gebeſſert
6 Proz als verſchlechtert in ihrer ſittlichen Verfaſſung bezeichnet werden
Auch unter den mit 16 und mehr Jahren erſt in Fürſorgeerziehung Ein
getretenen deren Erziehungsfähigkeit vielfach bezweiſelt und beſtritten wird

hat ein nicht unerheblicher Beſtandteil zu günſtigen Berichten Anlaß ge
geben Die Geſamtkoſten der Fürſorgeerziehung im Jahre 1904 haben
5978021 Mk betragen wovon der Staat 3802364 Mk zu tragen hatte

gegen Feuer und ihre Kühe und Schweine gegen Verluſt durch Krank

Gräfin Inliaue
Roman von B W Zell

5 FortſetzungMich heimholen wie einen Schuljungen der die
Nachdruck verboten

erhoffte Verſetzung nicht erhalten hat Und ich kenne ihn er
hält Wort ſelbſt ein Gott vermöchte ſeinen einmal gefaßten
Entſchluß nicht wankend zu machen Fort von hier gerade
jetzt wo noch mein Hirn ſchwindelt von der geſtrigen uner
warteten Begegnung mit Maly wo ich noch nicht weiß wie ich
bei ihr alles zum guten wenden ſoll Mein Gott und daß
ich nicht einmal zu ihr kam Geſtern war es unmöglich und
auch heute wird kaum eine freie Stunde bleiben um zu ihr zu
eilen ſie zu beruhigen zu verſöhnen Armes Kind was wird
es leiden Gegen mich aber ſcheint ſich in dieſen Tagen alles
verſchworen zu haben

Eine Stunde ſpäter trat Egon in voller Uniform bei ſeiner
Mutter ein Er hatte ſich nicht melden laſſen und ſie fuhr
bei ſeinem Erſcheinen mit leichtem Schrei vom Seſſel empor
auf dem ſie vertieft in die Lektüre der neueſten Tageszeitung
geruht Egon endlich Wie haſt Du mich warten laſſen
Sie umſchlang ihn und küßte ſeine Stirn ſein Haar und drückte
ſeine Hände an ihre Bruſt Dann trat ſie einen Schritt zurück
und betrachtete ihn prüfend mit der zärtlichen Sorge eines
Mutterauges

Du ſiehſt gut aus mein Egon biſt faſt noch ſtattlicherewörden ſeit ich Dich nicht ſah dennoch liegt ein Dir ſonſt
ſender Schatten auf Deiner Stirn Doch ich begreife

Papa war ſchon bei Dir

G eeeeeedihre ſchönen ariſtokratiſchen Hände
Laſſen wir das alles noch und genießen erſt das Wieder

ſehen Wie habe ich mich nach Dir geſehut Mama

ſprechen was ihn am Kommen gehindert
Gräfin Juliane bemerkte ſeine ſcheuen Blicke nicht oder

wollte ſie nicht bemerken Auch ſchaute Egon ſchon wieder voll
zärtlicher Bewunderung in ihr Geſicht

Nein Mama es iſt wirklich die reiue Zauberei Du
wirſt immer jünger und ſchöner und wenn ich Dich hier aus
führe werden die Kameraden denken ich habe mich verlobt

Verlobt das Wort blieb ihm halb in der Kehle
ſtecken denn er mußte dabei an Maly denken Die Gräfin
aber drohte ihm lächelnd mit dem Finger

Schmeichler Du ich mit meinen fünfzig Jahren
Die Dir niemand anſieht
Die ich aber um ſo mehr fühle

alt wie lebensmüde ich mich fühle
Du Mama

Sie ſchauten ſich beide eine Weile lächelnd an Die Gräfin
dachte dabei wie doch dieſer ihr älteſter Sohn ihr Abgott das
ganze Ebenbild ihres äußeren und wohl auch des inneren
Selbſt ſei und Egon fragte ſich ob wohl dieſe Frau vor ihm
mit den roſigen Wangen und den glänzend ſchwarzen Scheiteln
mit dem eleganten ſchwarzen Sammetkleide und dem koſtbaren
Spitzenkleide ausſah als ob ſie lebens müde Endlich ſagte Egon

Es war gewiß ſehr einſam auf Wuſtrau arme Mama
wie haſt Du den Winter verlebt

Wie all die übrigen meines Lebens das heißt vergraben
in Landeinſamkeit Schnee und Eis Du weißt ich habe Deinen
Vater nie zu einem Stadtaufenthalt während der Wintermonate
beſtimmen können wie es doch ſtandesgemäß wäre und ich
habe den Kampf darum der ſich ſonſt alljährlich erneuerte
jetzt längſt aufgegeben Das Schlimmſte dabei iſt eben daß
alle Gutsnachbarn mit denen wir immer im Sommer freund

Wenn Du wüßteſt wie

Und kommſt doch nicht nach Wuſtrau
Es ließ ſich wirklich nicht einrichten ſagte er und ſah

ſchaftlichen Verkehr pflegen den Winter in der Reſidenz ver
leben und wir dann ganz einſam ſind Die einzige Abwechs

provinziellen Großſtädte das Verhäitnis noch ungünſtiger iſt Dagegen

dabei etwas verlegen zur Seite Er konnte doch unmöglich lung in dieſe ertötende Eintönigkeit brachten die Beſuche Wolfs

ſchon jetzt in der erſten Minute des Wiederſehens davon J der ſo oft es anging mit einigen Kameraden aus R herüber
kam

Haſt Du wenigſtens eine erträgliche Geſellſchafterin Die
letzte war ein wahres Monſtrum

Ein ſchalkhafter Blick flog aus den Augen der Gräfin zu
ihm hinüber Daran erkenne ich meinen Egon Die erſteFrage gilt meiner Geſellſchafterin Na beruhige Dich ich habe

jetzt eine junge Franzöſin leider iſt ſie ſehr geiſtlos die reine
Schnattergans

Der Rittmeiſter war ſehr beleidigt Aber Mama als
ob ich mich je um Deine Geſellſchafterin gekümmert hätte

Weil ſie gewöhnlich alt und häßlich waren verſetzte
ſie lachend Fahren wir indes fort mit der Schilderung
meines Lebens während des letzten Winters Zum großen
Glück fand ich nämlich einen Erſatz für die ſchnatternde Franzöſin
und zwar in Geſtalt des doch rate einmal Egon

Wie ſollte ich Mama Wahrſcheinlich habt Jhr einen
neuen Paſtor bekommen der noch einige Reminiezenzen aus
der Studienzeit mitgebracht und Dich damit unterhalten hat

Fehlgeſchoſſen unſer alter Paſtor lebt noch und iſt
nach wie vor eifriger Partner Deines Vaters beim Skat Von
einer ſo eingreifenden Veränderung hätte ich Dich doch ſicherlich
in Kenntnis geſetzt Aber Du rätſt nicht wer mein geiſtvoller
hochintereſſanter Geſellſchafter war Dr Berg

Egon fuhr auf Dr Berg mein teurerErzieher So iſt er von ſeiner Orientreiſe zurück

Seit drei MonatenJ ünd ich wußte es nicht einmal daß er in Wuſtrau
weilte o Mama ſaſt könnte ich deshalb ſchmollen mit Dir

Es war ſein eigener Wunſch daß es Dir nicht mitgeteilt
wurde Wir hofften immer Du würdeſt inzwiſchen einmal
herüberkommen und da hatte der Doktor Du keunſt ja den

Lehrer und

liebenswürdigen Schwärmer es ſich ſo ſchön gedacht Dich
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Politiſche Aeberſicht

Deutſches Reich
Berlin 29 Januar Hofnachrichten Die Geburtstags

feier im Berliner Schloſſe vollzog ſich programmgemäß nachdem Militär
muſik das große Wecken verar ſtaltet hatte Die Kaiſerin und ihre
Kinder beglückwünſchten den kaiſerlichen Vater zuerſt dann ſolgten die
Gäſte die Könige von Sachſen und Württemberg die Groß
herzöge von Weimar Mecklenburg und Oldenburg und die
anderen Fürſtlichkeiten Um 10 Uhr begann der feſtliche Zug nach der
Schloßkapelle zum Gottesdienſt der Kaiſer in großer Generalsuniſorm
mit der Prinzeſſin Heinrich von Preußen die Kaiſerin mit dem König von
Sachſen Oberhoſprediger Dryander hielt die Predigt Bei der hierauf
folgenden Gratulanonskour im Weißen Saale während deren im Luſt
S 101 Kanonenſchüſſe gelöſt wurden reichte der Kaiſer dem

ichskanzler den Botſchaftern der fremden Mächte dem Präſidenten
des Reichstags und des preußiſchen Landtags die Hand Zur
Paroleausgabe im Zeughauſe begab ſich der Kaiſer zu Fuß die
Kronprinzeſſin wohnte vom Fenſter ihres Palais aus dem Parademarſch
der Ehrenwache bei Um 6 Uhr abends fand Feſttafel im Schloſſe ſtatt
Sodann wurde die Vorſtellung im Opernhauſe Der lange Kerl beſucht

Ueber Kaiſer Geburtstags Feiern im Auslande ſei im
Anſchluß an unſere Meldungen im Telegrammteil der Sonntag Nummer

folgendes verzeichnet Jn Wien fand beim Kaiſer in der Hofburg
eine Tafel ſtatt an der teilnahmen der Erzherzog Franz Ferdinand der
deutſche Botſchafter Graf Wedel mit dem Botſchattsperſonal Miniſter des
Aeußern Graf Goluchowskt Miniſterpräſident Freiherr v Gautſch Kriegs
miniſter v Pitreich ſowie Generale und hohe Hofwürdenträger Während
des Diners brachte der Kaiſer einen Toaſt auf den Deutſchen Kaiſer aus

Jn Rom fand bei dem deutſchen Botſchafter ein glänzender Em
pfang ſtatt zu dem die Miüglteder der deutſchen Kolonie ſowie viele her
vorragende deutſche Paſſanten geladen waren Unter den Anweſenden
befand ſich Staatsminiſter v Möller Der Botſchafter brachte das Hoch
auf den Kaiſer aus Laut Meldung aus Petersburg trank bei dem
vom Kaiſer und der Kaiſerin zu Ehren des Deutſchen Katſers gegebenen
Galafrühſtück Kaiſer Nikolaus dem deutſchen Borichafter v Schön mit
den Worten zu Je bois à la santé de Empereur Allemagne
Roi de Prusse mon frère et cher ami Jn Brüpfrel
fand unter dem Vorſitz des deutſchen Geſandten Grafen Wallwitz
ein Feſtmahl ſtatt Der Geſandte gedachte in ſeinem Trink
ſpruch auf den Kaiſer der Feier der Begründung des belgiſchen Staates
bei welcher man den Pulsſchlag des herzlichen Einvernehmens zwiſchen
dem belgiſchen und dem deutſchen Volke gefühlt habe Dem Feſtmahle
das die deutſche Kolonie in Paris zu Ehren des Geburtstages des
Deutſchen Kaiſers veranſtaltete wohnten etwa 300 Perſonen bei Bot
ſchafter Fürſt Radolm hielt die Feſtrede in welcher er unter anderem
ſagte Die Wolken welche den politiſchen Himmel bedeckt hatten ſcheinen
ſich zu verziehen Wir hegen die Zuverſicht daß die jüngſt zuſammen
getretene Konferenz von Aigeciras eine befriedigende Erledigung der Fragen
bringen werde welche den Gegenſtand langwieriger Verhandkungen zwiſchen
uns und Frankreich gebildet haben Wie aus Bukareſt gemeldet wird
fand in der evangeliſchen Kirche ein Gottesdienſt ſtatt welchem der Hofſtaat des
Königs die Mimſter und das diplomatiſche Korps und ein zahlreiches
Publſtum beiwyhnten Auch in Sofia fand in der evangeliſchen Kirche
ein Feſtgottesdienſt ſtatt dem Fürſt Ferdinand mit ſeinem Bruder
dem Prinzen Philipp ferner die Spitzen der Behörden die Mitglizder der
deutſchen diplomariſchen Kolonie beiwohnten Laut Meldung aus
Konſtantinopel erfolgte zwiſchen dem Sultan und dem Kaiſer ein
herzlicher Depeſchenwechſel Zu dem Empfange in der deutſchen Botſchaft
hatie der Sultan den Oberzeremontenmeiſter Jbrahim und den General
adjutanten Abdullah entſandt welche dem Botſchafter die Glückwünſche des
Sultans überbrachten Nach einer Meldung aus Kopenhagen ſtattete

rn Chriſtian dem deutſchen Geſchäftsträger Prinzen Reuß einen
ratulationsbeſuch ab Auf der deutſchen Geſandtſjchaft fand ein Empfang

der deutſchen Vereine ſtatt
Unter den Auszeichnungen, die anläßlich des Geburtstages

des Kaiſers verliehen worden ſind folgende bemerkenswert Der Wirtkl
Geh Rat Prof von Bergmann in Berlin iſt zum Mitglied des
Herrenhauſes auf Lebenszeit berufen worden Der Akademie der

iſſen ſchaften in Berlin iſt die Ermächtigung erteilt worden zur
Ehrung beſonderer Verdienſte um die Förderung ihrer Aufgaben allfährlüch
am Leibniztage eine Leibniz Medaille zu verleihen

Ein Königlicher Erlaß beſtimmt daß die Oberlehrer an
Gymnaſien Realgymnaſien Oberrealſchulen Progymnaſien Realprogym
naſien Realſchulen und landwirtſchafihchen Schulen bis zur Hälfte der
Geſamtzahl zu Profeſſoren charakteriſtert und ſofern ſie eine 12 jährige
Schutdienſtzeit zurückgelegt haben zur Verleihung des perſönlichen Ranges
der Räte vierter Klaſſe vorgeſchlagen werden können Dasſelbe iſt der
Fall an den dem Handelsminiſter unterſtellten ſtaatlichen Baugewerk
Maſchrnenbau und ſonlkigen Fachſchulen Lehrern an kunſtgewerblichen
Fachſchulen kann der Charakter als Profeſſor auch ohne die Voraus

g der vollen akademiſchen Bildung verllehen werden Ebeno kann
diejer Charakter in geeigneten Fällen den etatsmäßig angeſtellten Leitern
ſelbſtändiger Abteilungen und der Verſuchsanſtalt der Porzellanmanufaktur
verliehen werden

Zur Reform des Mädchenſchulweſens worüber wir in
einem Artikel auf Seite 1 des Hanptblattes der Nr 20 berichteten wird
noch gemeldet Die Verhandlungen hatten das Oberlyzeum zum
Gegenſtande und entſchieden ſich für deſſen vierjährigen Lehrgang Das
Oberlyzeum bietet einen dreifachen Weg als Vorbereitung für das
Univerſitätsſtudium den lateinloſen Oberrealſchule den lateiniſchen
Realgymnaſiuun und den lateiniſch griechiſchen humaniſtiſches

Gymnaſium Die beiden letzteren ſetzen einen zweifährigen Voruntericht
in den beiden letzten Jahren des Lyzeums voraus Das au
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des vierjährizen Kurſus durch die Prüfung erworbene Reifezeugnisde eums Zerleiht dieſelben Berechtigungen die den Abiturienten
der höheren Vollanſtalten für die männliche Jugend zufallen Demnach
iſt als Ergebnis dieſer zweitägigen Verhandlungen die vorgeſtern abend ihren
Abſchluß fanden anzuſehen die Normierung der heutigen höheren Mädchen
ſchule als Lyzeum mit einem 10 Jahre dauernden Unterricht und die
Anſchließung eines vierjährigen Oberlyzeums als Weg zum Eintritt in ein
normales Univerſttätsſtudium und zugleich als Veranſtaltung für die Er
weiterung und Vertiefung der Lyzealbildung

OefſtreichUngarn
Zur ungariſchen Kriſis

Nunmehr werden halbamtlich einige Einzelheiten über die Audienzen
Andraſſys bei Kaiſer Franz Joſef ſowie aus den Verhandlungen
zwiſchen dem Führer der ungariſchen Koalition und dem Kriegsmimiſter
von Pttreich bekannt gegeben Danach hat Andraſſy dem König ſeine
Anſichten über die Fnſwre der ungariſchen Kriſe vorgetragen Der
Standpunkt Andraſſys in der Milnärfrage berührt die Lettung Führung
und innere Organhation der geſamten Armee derart daß die Krone auf
die unterbreiteten Vorſchläge überzeugungsgemäß nicht einzugehen vermag
Auf eine Frage des Kaiſers erklärte ſich jedoch Graf Andraſſy bereit
auf der Grundlage der vom Kaiſer ausgeſprochenen Anſichten die
Regierung zu übernehmen Darauf erging an Andraſſy die Weiſung
den Führern der koalterten Parteien eine mündliche Botſchaft zu über
mitteln und über den Beſchluß der Parteiführer dem Kaiſer zu berichten
Eine Meldung aus Wien vom 27 beſagt Heute mittag traf Erzherzog
Joſef in Wien ein und wurde vom Kaiſer in emſtündiger Audien z
empfangen Der Reiſe des Erzherzogs wud hier große Bedeutung beigemeſſen Jn militäriſchen greſen erklärt man die Konzeſſionen

welche diesmal der Koalition von der Krone angeboten wurden ſür ſehr
weitgehyend Allein in bezug auf die Kommandoſprache und auf die
Hoheitsrechte der Krone wurde der bisherige militäriſche Standpuntt feſt
gehalten

Spanien
Von der Marokko Konferenz

Nach einer Meldung aus Algecitras ſtatteren am Sonnabend die
meiſten Konferenz Delegierten darunter der franzöſiſche Abgeſandte
Révoil aus Anlaß des Geburtstages Kaiſer Wilhelms dem
deutſchen Botſchafter v Radowitz Beſuche ab

Jn der Kommiſſtonsſitzung am Sonnabend beſchäftigte man ſich
zunächſt mit der Prüfung von Maßnahmen zur Erhöhung der Steuer
erträge in Marokko Es war bereits im weſentlichen ein Einverſtändnis
über einige dieſer Fragen erzielt als die Maroktkaner ein franzöſiſch
abgefaßtes Generalprojelt einer marokkaniſchen Steuerreform vor
legten Dieſes ſieht vor allem eine erhebliche Zollerhöhung vor Von
allen Waren ſoll danach ein Wertzoll von 20 Proz erhoben werden
von Kaffee Zucker und Tee jedoch 40 Proz und von Opium und Getränken
mit Ausnahme von Mineralwaſſer 100 Proz Das Projekt nimmt zudem Ab
gaben von allen möglichen Gegenſtänden in Ausſicht z B Wagen
Telephon Theater Kaffeehäuſer und Briefmarken Die Konferenz beſchloß
die Drucklegung des marokkaniſchen Projektes und ſeme Vertellung an die
Mitglieder der Konferenz Bei der Vorlegung des maroktaniſchen
Projekts ereignete ſich en politiſch bemerkenswerter Vorgang
Sofort erhob ſich der engliſche Delegierte Nicolſon und lehnte
im Namen Englands jeden Gedanken an Zollerhöhung ſo entſchieden
ab daß er ausdrücktich erklärte darüber an ſeine Regierung gar nicht

berichten zu können ff
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Nach ihm ergriffen die deutſchen Bevollmächtigten
das Wort und gaben der Anſicht Ausdruck daß man eine weſentliche Er
höhung der Zölle durch Verbeſſerung des Einhebungesverfahrens unter
Vermeidung einer Erhöhung der Zollſätze werde erreichen können Als
nächſter pprach Révoil ſich im Namen Frankreichs prinzipiell für eine
Zollerhöhung aus Daraufhin ergriff der engliſche Bevollmächtigte
Nicodon abermals das Wort und erklärte ſich nunmehr unter vollſtändiger
Veränderung ſeines anfänglich eingenommenen Standpunktes ebenfalls
für Zollerhöhung

Ein Vorſchlag Jtaliens zur Regelung der Streitfrage der Organiſation
der internationalen marokkaniſchen Polizei beſchäftigt nach einer Meldung
eines offiziöſen römiſchen Blattes aus Algeciras die Delegierten der Mächte
Sollten ſie ſich zur Erleichterung ihrer ſchwierigen Aufgabe dazu verſtehen
den itakeniſchen Vorſchlag anzunehmen ſo würde ſich Jtalien mit Recht
eines glücklichen Erfolges erfreuen können Die Tribunga meldet nämlich
aus Algeciras Die Vertreter der Mächte ausgenommen Visconti Venoſta
erwägen ſeit einigen Tagen den Vorſchlag Jtalien die Einrichtung der
halb militäriſchen Polizei in Marokko zu übertragen Dies ſoll
in der Abſicht geſchehen damit den Hauptgrund des Zwieſpaltes wiſchen
Deutſchland und Frankreich aus dem Wege zu räumen Die Vertreter
Deutſchlands erklärten ſich bereit jenem Vorſchlag zuzuſtimmen da ſie
allein der Uebertragung der Organiſativn der Pollzei an Frankreich zu
opponieren gezwungen ſeien Die Meinung Frankreichs kennt man bisher
noch nicht

Rußland
Ein Urteil über Roſchzeſtwensky

Jn einem Petersburger Blatte veröffentlicht ein Teilnehmer an der
Seeſchlacht bei Tſuſchima ein Urteil über Roſchjeſtwensky das ein gewiſſes
Jntereſſe beanſpruchen darf Zwar kann es als Quellenmatertal zur Feſt
ſtellung des Charakters und der Fähigkeiten des ruſſiſchen Admirals kaum
angeſprochen werden wohl aber iſt es wertvoll als Zeugnis für ruſſiſche
Anſchauungen über Disziplin die uns Deutſche recht ſeltſam anmuten
Aus Petersburg wird genteldet Eine Schilderung des Admirals Roſchjeſt
wensky gibt ein Teilnehmer des ſchmachvollen Kampfes bei Tyuſchima der
ſoeben nach Petersburg zurückgekehrt iſt in den Spalten der Nowoje
Wremja Roſchjeſtwensky wird darin als ein unfähiger tyranniſcher
Charakter dargeſtellt der glaubte ein ſtrenger Chef zu ſein wenn er

v övWä22zu überraſchen indem er eines Morgens in Dein Zimmer träte
wie einſt als er zu kommen pflegte den Zögking zu wecken

Egon war ganz erregt Der gute prächtige Mann mit
dem warmen Herzen und dem hohen Getſt wie ich ihn
liebe Und wie iſt er heimgekehrt Haben dieſe fünf Jahre
des Reijſelebens der eifrigen Forſchung im Dienſte der Wiffen
ſchaft ihn verändert zu einem verknöcherten Gelehrten gemacht

Wo denkſt Du hin Er iſt der alte geblieben mit jeder
Faſer ich finde ſogar das Reiſeleben hat ihn noch friſcher
lebhafter gemacht und ſein ganzes Weſen hat ſozuſagen einen
kosmopoſitiſchen Anſtrich erhalten

Wie mich das freut Und iſt er noch in Wuſtrau
Papa bot ihm in einer ſeiner ſeltenen Anwandlungen von

Nobleſſe ſogar an für immer bei uns zu bleiben und ganz ſeinen
Studien und Neigungen zu leben doch hat der Doktor das
abgelehnt

Wie ſchade
Und dennoch aber verlieren wir ihn nicht fuhr die

Gräfin fort froh dem Sohne eine ſo angenehme Nachricht
überbringen zu können Berg hat ſich in unſerer nächſten

Nähe angekauft

m heißt wenn man den Erwerb eines Fleckchens
Erde das gerade Raum genug für eine kleine Villa und
ein Gärtchen bietet einen Ankauf nennen kann ergänzte die
Dame lächelnd Dort baut er jetzt ſeine Hütte wie er es
nennt und zum Herbſt dürfte das kleine Tuskulum vollendet
ſein Bis dahin iſt er natürlich unſer Gaſt auf dem Schloſſe

Welch ein Glück den treuen Freund und Berater wieder
in meiner Nähe zu haben rief Egon mit einem Seufzer der
Erleichterung ſofort erwägend daß es nun doch wohl beſſer
und jedenfalls bequemer wäre Dr Berg ins Vertrauen zu
ziehen und mit ihm ſein Verhältnis zu Maly zu beſprechen
ehe er ſelbſt ſich der Mutter entdeckte Der Doktor würde das
alles ſicherlich viel beſſer vorbringen viel eindringlicher für den
xhemaligen Zögling plädieren können als dieſer ſelbſt und die

Gräfin gab ſo unendlich viel darauf was Berg ſagte und riet
Ja ja ſo war es am beſten und die peinliche Enthüllung doch
noch hinausgeſchoben

All dieſe Erwägungen waren wie ein Blitz durch ſein
Hirn gezuckt und es war kaum eine ſekundenlange Pauſe ein
getreten als er jetzt an ſeine letzte Bemerkung anknüpfend
fortfuhr

Du teure Mama und er Jhr werdet die einzigen ſein
die mir meme Verbannung erträglich machen Du weißt
natürlich um Papas Abſicht mich ohne weiteres von hier fort
zunehmen daß Du den Plan micht billigſt leſe ich auf Deinem
Geſicht ſelbſt wenn ich es vorher nicht gewußt hätte Siehſt
Du irgend eine Mögzlichkeit dieſen Plan ſcheitern und den
Vater anderen Sinnes zu machen

Die Gräfin ſtand auf trat zu dem Sohne und legte die
Arme zärtlich um ſeine Schultern Jn ihrem noch immer
ſchönen Geſicht zuckte es ſchmerzlich als ſie jetzt ſagte

Keine mein Sohn Wir wollen uns keine Jlluſionen
machen ſondern dem Unvermeidkichen klar und feſt ins Auge
ſchauen Dein Vater iſt nicht umzuſtimmen in dem was
er ſich einmal in den Kopf geſetzt Wie unendlich es mich
fchmerzt meine Söhne unter derſelben Tyrannei leiden zu ſehen
die mir mein ganzes Leben verbittert hat vermag ich nicht
auszuſprechen Auch Wolf ſoll nur noch ein Jahr Offizier
blelben dann holt ihn Dein Vater heim wie jetzt Dich

Und er iſt doch um ſo viel jünger als ich Weshalb wird
ihm denn die Zeit der Freiheit und des Lebensgenuſſes ſo kurz
bemeſſen

Aus denſelben Sparſamkeitsrückſichten die Deine militäriſche
Laufbahn ſo jäh abbrechen Und doch mein Sohn wenn Du
Dich auch jetzt fügen mußt ſo bleibt Dir doch ein Troſt der
mir nie im Leben geworden iſt

Fortſetzung folgt

ſeine Untergebenen mit empörenden Schimpfworten traltierte Man ſah
oft Offiziere bitterlich weinen wegen der empörend beleidigenden Grodheiten
die der Admiral ihnen ins Geſicht ſchleuderte Seine Schiachtdispoſition
kannte niemand nie fiel es ihm ein ſich mit den anderen Kommandeuren
zu beraten Rohe Disziplin war der Kitt zwiſchen ihm und ſeinen Unter
gebenen Die Kampftüchtigkeit der ruſſiſchen Soldaten und Matrofjen iſt
allbekannt Die Offiziere des Geſchwaders waren ebenfalls durchgängig
tüchtige Leute Roſchjeſtwensky beſaß alſo ein treffliches Material das er
leider nicht auszunutzen verſtand Sohald er auf dem Deck des Sſuwa

row ien verkoch ſich alles Roſchſeſtwensty erkannte nur allein
als maßgebend an und behandelte die übrigen Admirale dumme
Jungen Ein kameradſchaftlicher Geiſt war deshalb bei dem Geſchwader
vollkommen ausgeſchloſſen Während des Kampfes bei Tiuſchima wußte
drei Stunden hindurch niemand wer ihn eigentlich leitete erſt dann über
nahm Nebogatow das Kommando ohne Plan wurde drei Stunden ge
tämpft bis Nebogatow um 6 Uhr abends ſich ergab Eine fixe Jdee
war bei Roſchjeſtwensly das Kohlenladen auf hoher See

Ein verbrecheriſcher Plan
Jn Moskau iſt der Plan eines Attentats entdeckt worden die

Kreml Zitadelle in die Luft zu ſprengen Die Polizei jand einen
unterirdiſchen Gang unter dem Kreml der in das Flüßzchen Neglinka aus
mündete außerdem unter dem kaiſerlichen Palais in dem der General
gouverneur wohnt einen bedeutenden Vorrat von Dynamit zwei ſtarke
elektriſche Batterien Leitungsdrähte und dergleichen mehr

Orient
Karatheodory Paſcha

Karatheodory Paſcha der erſte türktſche Delegierte auf dem Ber
liner Kongreß derzeit erſter Ueberſetzer des Sultans iſt geſtorben Ein
vielbewegtes Leben hat mit dem Hinſcheiden dieſes türkiſchen Sraatsmannes
ein Ende genommen Karatheodory Paſcha war griechiſcher Ab

r in Konſtantinopel am 20 Juli 1833 geboren Er zeichnete
ſich früh durch großen Lerneifer und die Leitchtigkeit aus mit der er fremde
Sprachen ſich aneignete Seine Studien legte er in Deutſchland zurück
von wo er als em für türkiſche Verhältniſſe überaus gelehrter Mann nach
der Heimat zurückkehrte Jm Bureau für Ueberſetzungen begann er ſeine
ſtaatsmänniſche Karriere auf der er es dank der Gunſt des ſpäteren Groß
weſirs Safoel Paſcha zu hohen Würden brachte Während der Konſtanti
nopler Konferenz Dezember 1876 und Januar 1877 ſowie bei Abſchluß
des Prähmmarfriedens von San Stefano 1878 ſtand er dieſem Poltuker
als vertrauter Rat zur Seite Später wurde er der erſte Chriſt dem ein
ſo hohes Amt anvertraut wurde Miniſter des Auswärtigen und vertrat
die Pforte auf dem Berliner Kongreß als Delegierter am 13 Juli
1878 unterzeichnete er deſſen Schlußakte Von 1878 an lebte Karatheodory
Paſcha oder wie er bei den Türken hieß Alexander Paſcha Karatheodory
als Gelehrter in Konſtantinopel von 1885 bis 1895 reſidierte er als
Fürſt auf Samos van 1895 bis 1896 war er Gouverneur von Kreta
worauf er ſich wieder ſeinen Sprachſtudien zuwandte die hauptſächlich die
griechiſche Sprache und Literatur betrafen

Groß britannien
Ein Brief des Fürſten Bülow

Das für die Beſſerung der deutſch engliſchen Beziehungen unermüdlich
tätige britiſche Verjöhnungskomitee iſt in der Lage einen wertvollen Bei
trag zur Unterſtützung ſeiner Beſtrebungen zu veröffentlichen Wenn auch
in allen Kundgebungen von beiden Seiten immer die gleichen Verſicher
ungen wiederkehren ſo bietet doch der jetzt bekannt gewordene Brief des
Reichskanzlers Fürſten von Bülow eine authentiſche Darlegung der fried
fertigen Abſichten von denen die Leitung der deutſchen auswärtigen
Politik wie im allgemeinen ſo auch gegenüber dem britiſchen Reich erfullt
iſt Aus London wird gemeldet Reichskanzler Fürſt von Bülow hat
an Mr Franeis William Fox Ehrenſetretär des anglo deutſchen Freund
ſchaftskomitees der kürzlich im Auftrage des Komitees in Berlin war
folgenden Brief gerichtei Berlin 17 Januar 1906 Lieber Mr Fox
Ich bedaure aufrichtig daß meine Geſundheit es mir nicht geſtattet Sie
zu ſehen und mit Jhnen verſönlich über die Arbeit des anglo deutſchen
Freundſchaftslomitees zu verhandeln Daß der Zweck dieſes Vereins meine
volle Sympathie beſitzt iſt Jhnen bereits bekannt und ich benutze
mit Vergnügen die durch Jhren freundlichen Beſuch in Berlin gewährte
Gelegenheit um zu wiederholen daß die deutſche Regierung mit der herz
lichſten Befriedigung alle Bemühungen willkommen heißt und fördern wird
welche dazu dienen beſſere Stimmung zwiſchen unſeren Ländern zu er
zielen Hierdurch beſtätigt ſich nur die Ueberzeugung die ich ſchon bei
verſchiedenen Gelegenheiten geäußert habe und zwar nicht nur mm jüngſter
Zen Jch möchte Sie an meine Rede im Reichstag vom 5 Dezember 1904
erinnern welche wie ich damals erklärte die Richtſchnur der Kaiſer
lichen Politik darſtellte Jch ſagte in jener Rede ich hoffe die Geſchicke
der beiden Länder werden immer durch die kühlen Kopfe entſchieden
werden welche wiſſen daß Deutſchland und England nicht nur für die
unmittelbare Gegenwart ſondern für alle künftige Zeit ſoweit menſchliche
Augen ſehen können am beſten durch Aufrechterhaltung der gegenwärtigen
friedlichen Beziehungen gedient ſein wird Sendem hat ſich meine Ueber
zeugung nicht geändert und die Bildung Jhrer Vereinigung hat dazu beigetragen ſie zu beſtätigen Jn der Soſſuung daß das anglodeutſche

Freundſchaftskomitee fortfahren werde zu gedeihen bin ich Jhr ſehr er
gebener Bülow

Das Reſultat der Parlamentswahlen
Die Neuwahlen zum Parlament ſind jetzt im wejentlichen abgeſchloſſen

Das Ergebnis iſt ein ſo glänzender Steg der liberalen Partei
wie ſich ihn ſelbſt ihre begeiſtertſten Anhänger nicht haben träumen laſſen
Die Untoniſten haben mehr als die Hälfte ihrer bisherigen Sttze
verloren die Liberalen verfügen ſelbſt ohne die Arbeitervertreter über
erheblich mehr Stimmen als die anderen Parteien zuſammengenommen
die Jren ſind fortan außerſtande die ſo lange mit Erfolg geſptelte Rolledes Züngleins an der Wage zu ſpielen Auch wenn ſie ſich mit den

Unioniſten eng verbinden wollten vermöchten ſie nichts mehr gegen die
zur Herrſchaft gelangte Partei auszurichten Die Liberalen ſind fortan in
der Lage die iriſchen Angelegenheiten ganz nach fretem Ermeſſen zu be
handeln Die Hauptgefahr für den dauernden Beſtand ihrer Macht iſt
damit geſchwunden und es iſt kaum anzunehmen daß der alte Cham
berlain nochmals in die Lage gerät bei der Leitung der engliſchen
Politik ein maßgebendes Wort mitzuſprechen Bei dieſer Sachlage iſt
es wahrſcheinlich daß das von der letzten Regierung eingeführte auf
Stärkung des Einfluſſes der Hochkirche berechnete Schulgeſetz demnächſt
wieder beſeitigt und außerdem die rieſige Steuerlaſt unter der heute die
mittleren Klaſſen Englands ſeufzen energiſch erleichtert wird Welcher Art
aber ſonſt die Pläne der neuen Regierung ſind dafür fehlt es noch an
jedem Anhaltspunlte

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original SocalSerrzchte iſt nur mit Quellengngabe geſtattet

Halle 29 Januar
Durchreiſe Auf dem Wege von Berlin nach Stuttgart reiſte

ehe 10 Uhr der König von Württemberg durch den hieſigen
auptbahnhof

Militäriſches Zu überzähligen Majoren ſind befördert die Haupt
leute von Rieff im Mansfelder Feldart Regt Nr 75 unter Enthebung
von der Stellung als Battr Chef und Uebertritt zum Stabe des Regts
Fretter Hauptmann beim Stabe des de Feldart Regts Nr 75
zum Stabe des 3 Bad Feldart Regts Nr 50 von Didtman
Oberlt im 2 Schleſ Feldart Regt Nr 42 iſt unter Beförderung zum
Hauptmann ohne Patent als Battr Chef in das Mangfelder
Feldart Regt Nr 75 verſetzt

Aus den Frauckeſchen Stiftungen Jn den Franckeſchen
Stiftungen ſieht man einem ſchönen und bedeutſamen Feſttage entgegen
Jm Frühling des Jahres 1906 werden ſich zu Oſtern 25 Jahre vollenden
ſeitdem der gegenwärtige Direktor Herr Geh Regierungsrat Profeſſor
DDr Wilhelm Fries in das Direktorium der Anſtalten berufen wurde
Zuerſt als Kondirektor dann ſeit dem Jahre 1892 als Direktor hat er die
vielſeitige Verwaltung der Franckeſchen Stiftungen mit all den verſchieden
artigen Schulen Erziehungs und Wohltätigkeitsanſtalten ſowie den er
werbenden Jnſtituten in einer Weiſe geführt von welcher der gegenwärtige
Stand ein ehrendes Zeugnis ablegt Schon das äußere Anſehen dieſes be
ſonderen Stadtteiles zeigt was innerhalb der 25 Jahre geſchehen iſt und
für den Segen der inneren Arbeit ſpricht deutlich die Freudigkeit mit der
alle Schulen und Anſtalten die Leyrer und Beamten dem Jubiläum enl
gegenſehen Die geſamte Beamtenſchaſt möchte der Verehrung und Danl
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Kr 24 Dienstagarkeit für ihren gehn Direktor einen Ausdruck geben welcher der
undBedeutung des Tages beſondere auch der Eigenart und Geſchichte

dieſer Stiftungen entſpricht Die Stiftungen Franckes hätten nicht zu
einen Brennpunkze prakttſchen Chriſtentums und prakthſcher Pädagogik
werden können nicht zu einer Stätte von der ſo viele Lehrer und

ieher nach allen den unſeres Vaterlandes ausgegangen ſind
auch zu einer ſtätte für ſo viele Knaben und Jüngiinge

ans a Landesteilen p dieſen Anſtalten nicht ſtets
von reiche Unterſtützung und Förderung zutetl geworden wäre
Die Franckes haben vom Könige bis zum Handwenker deſſen

durch Zuwendungen gefördert und die ſpäteren Zeiten haben
weitergebaut ſo daß das große Werk der Jugenderziehung durch mehr
als zwei Jahrhunderte hier im Geiſte des Begründers und ſeines Urenkels

Hermann Niemeyer des zweiten Gründers bis auf den heutigen
Tag ſortgeführt werden konnte Wenn im Laufe der zwei Jahrhunderte
einigemal die eigenen Geldmittel der Anſtalten für die wachſenden Auf

nicht mehr ausreichten dann hat ſich der preußiſche Staat der An
ſialten hilfreich angenommen Aber wenn auch ſomit für das Nötige ge

iſt ſo bleiben doch bei dem weitverzweigten Werke des Jugendunter
und der Erziehung ſteis noch beſondere Aufgaben für die auch

beſondere Mittel nötig ſind Die Regierungen und Volksvertretungen
mehrerer Staaten haben dieſes Bedürfnis anerkannt indem ſie im Be
reiche thres Schulweſens noch beſondere Mittel verfügbar machen zur

der Jugenderziehung und des Standes dem dieſe obliegt So
denkt man hier daran eine Stiftung zu begründen die als Wilhelm
Fries Stiftung dem Jubilar an ſeinem tage überreicht werden
und ihm fernerhin zur Verfügung ſein ſoll Die nähere Beſtimmung
darüber zu treffen wird um ſo mehr der reichen Erfahrung des Jubilars
überlaſſen werden dürfen als er gerade in der Förderung jedweder
Lehrerarbeit ſeinen praktiſchen und literariſchen Beruf findet Die Lehrer
und Lehrerinnen Oberlehrer und Beamten der Franckeſchen Stiftungen haben
durch ihre Beiträge dieſe Stiftung begründet in dem feſten Vertraurn
daß ſie früher oder ſpäter ſo weit erſtarken wird um ihren Zweck zu er
fülen Wie die Franckeſchen Stiftungen von jeher nicht einer Stadt oder
Gegend allein fondern dem geſamten Vaterlande haben dienen wollen
ſo auch dieſes Unternehmen der Wilhelm FriesStiftung Darum wird
das Unternehmen zur Kenntnis weiterer Kreiſe gebracht mit der ergebenſten
Einladung an alle Freunde und Gönner der Anſtalten und namentlich
an die Verehrer des Jubilars das Unternehmen durch Beiträge gütigſt
fördern zu helfen Beiträge zur Wilhelm Fries Stiftung bittet man ein
zuſenden an Herr Schneider OekonomieJnſpektor der Franckeſchen Stift
ungen zu Halle a Franckeplag Nr 1

Dienſtabzeichen der Eiſenbahner Die Vorſchriften über die
Dienſtkleidung und Dienſtabzeichen des Perſonals der Staats Eiſenbahn
Verwaltung hat der Katſer durch Erlaß vom 15 d M genehmigt Nach
den neuen Vorſchriften erhalten die Bahnhofs Aufſeher Weichenſteller erſter
Klaſſe und die Stellwerks Weichenſteller außer der glatten Goldtreſſe einen
vierzackigen Stern die Schirrmänner ein Rad mit aufliegendem R aus
bronziertemm Metall als Dienſtabzeichen auf jeder Seite des Kragens Anden Paletots der mittleren Beamten ſind gleiche Achſelſtücke wie die als

Schulterverzierung für die Röcke vorgeſchriebenen anzubringen Die
MatertalienVerwalter 1 und 2 Klaſſe haben an Stelle der ſünfzackigen
Sterne vierzackige vergoldete Sterne als Dienſtabzeichen am Kragen zu
tragen

Stadttheater Morgen Dienstag findet die letzte Aufführung der
Operette Fledermaus ſtatt Am Mittwoch iſt ein intereſſanter
Premiören Abend Maurice Maeterlinck hier bekannt durch ſein Drama
Monna Vanna kommt mit der Tragödie Pelleas und Meiiſande zu

Wort Das Stück hat vor einiger Zeit in Berlin und an anderen Bühnen
großes Aufſehen erregt Die beiden erſten Aufführungen der Zauber
ſlöte mir der Neu Ausſtattung waren bis auf den letzten Platz ausver
kauft die nächſte Aufführung findet am kommenden Freitag ſtatt Billet
beſtelinngen hierfür nimmt die Theaterkaſſe ſchon heute entgegen Das
geſtrige Büller Gaſtſpiel brachte dem Künſtler neben dem vollen Hauſe

einen hier ſelten wahrgenommenen Heuerkeits Erſolg Charleys Tante
wird mit Büller vorausſichtlich an einem Abend dieſer Woche wiederholt

Neues Theater Dienstag gelangt zum 3 Male die Schauſptel
novität Der Umweg zur Aufführung Am Mittwoch nachmittag 4 Uhr
eht Nora in Szene während abends 85 neueinſtudiert der tolle

k Der u Thomas gegeben wird Die Hauptrollen
hegen wnederum in den bewährten Händen der Damen Bensderg Graben
König Deutſchmann Lüder Freiwald ſowie der Herren E M Mauthner
Deutſchmann Jrwin Rhode Selle und Olden Die Vorproben zu
dem Gaſtſpiel des Kgl preuß Hoſſchanſpielers Albert Heine welches
die Erſtaufführung des 3 Stückes im Novitäten Zyklus die 3attige
Komödie Geſchäft iſt Geſchäft bringt ſind bereits im vollen Gange ſo
daß die Erſtaufführung beſtimmt dieſe Woche ſtattfindet Billets hierzu
ſind bereits jetzt ohne Vormerkgebühr an der Kaſſe des Neuen Theaters
zu haben

Lamond s Seethoven Klavierabend Auf den morgen
Dienstag in den Katſerſälen ſtattfindenden Beethoven Klavierabend von
Frederic Lamond machen wir die Muſikfreunde nochmals aupmerkſam

Neues Orcheſter Nachdem die Gründung eines Stadt Orcheſters
abgelehnt worden iſt iſt eine große Anzahl tüchtiger Zwilmuſiker zuſammen
getreten um ein gutes Orch ſter zu gründen damit nicht nur fremde
Kapellen Geld aus Halle herausholen ſondern auch die hieſigen Zivil
muſiker endlich einmal ſo geſtellt werden daß ſie ein beſcheidenes Leben in
Halle führen können Das Orcheſter wird nur aus erwachſenen guten
Kräften beſtehen und es iſt bereits ſoweit gediehen daß es Vereins und
Privat Feſtlichkeiten ſchon jetzt in jeder gewünſchten Beſetzung übernehmen
kann Zum Direktor iſt Kapellmeiſter Johannes Vetter gewählt worden
Alle Anfragen und Wünſche ſind an denſelben Königſtr 27 Fernruf 1984
zu richten

Der Harz Winterausflug mit Schlittenfahrt iſt beſchloſſene
Sache Der Vorſtand plant eine Schlittenpartie an einem Februar
Sonuntage nach Harzburg und zwar Harzburg Okertal Romkerhalle
Altenau Torfhaus Radaufall Harzburg Aenderung der Tour je nach
günſtigerer Schlittenbahn vorbehalten Jn Ausſicht genommen iſt Sonntag
der 18 Februar und falls an dieſem Tage keine Schlttenbahn Sonntag
der 25 Februar Es liegt in der Nauur der Sache daß der Ausflug
längere Zeit vorher der Schlittenbeſorgung e halber vorbereitet werden
muß daß der Ausflugstag aber nur wenige Tage vorher mitgeteilt werden
kann Deshalb iſt es notwendig daß feſtgeſtellt wird wer von den Mit
gliedern üderhaupt an dem geplanten Ausfluge teilnehmen wird Die
Beteiligung an dem geplanten Ausfluge iſt bis zum 3 Februar an den
Schrifführer und Schapmeiſter Herrn Hofmuſikaltenhändler Reinhold
Koch Aue Promenade Ia und zwar der Eimnfachhett halber unter gleich
zeitiger Zahlung von 30 Mt EiſenbahnFahrgeld und 5 Mk Schlitren
geld alſo zuſammen 11 30 Mk pro Perſon anzumelden Bei der Zahlung
händigt derſelbe entſprechende Anweiſungen auf Eiſenbahn und Schlitten
Fahrfarten aus gegen deren Rückgabe die Aushändigung der Fahrkarten
in Halle und der Schlittentarten in Harzburg erfolgt Es können je vier
Perſonen ſich zum Belegen eines Schlitiens vereinigen Die Anmeldungen und Beſten en ſind bindend Nachanmeldungen können nicht

berückſichtigt werden Nur diejenigen Mitglieder welche ſich bis zum
3 Februar zur Beteiligung angemeldet haben erhalten weitere den Ausflug
betreffende Mitteilungen Gelegenheit zur Einnahme eines zweiten warmen
Frühſtücks wird gegeben an die Schlittenfahrt ſchließt ſich ein gemeinſchaftlichesEſſen im Hotel Vuwria in Harzburg a Gedeck 75 Mt an Abfahrt
von Halle früh 6 Uhr 35 Min Ankunft in Harzburg 9 Uhr 16 Min

ahrt von Harzburg abends 8 Uhr 13 Min Rücktehr nach Halle
10 Uhr 43 Min Für ausreichende Geſtellung von Rennſchlitten wird
eſorgt es muß aber jeder Schlitten mit 4 Perſonen beſetzt werden Die
ſenbahnfahrkarten löſt der Schatzmeiſter und verteilt ſolche in der Bahnhofs

Gäſte ſind
men

Verein für Naturkunde Beſichtigt wurden die Lichtdruckanſtalt
von Gebr Pleuner und die Städtiſche Gasanſtalt auf den Pulverweiden
Jn der letzten Sitzung hielt zunächſt Herr Zahnarzt Hirſch einen Vortrag

er Die Dentition der Säuger Es iſt eine ſehr umſtritiene Frage
wie wir die zweite Dentiuon der Säuger ableiten können von den vielender Repulten und Fiſche Die über diſen Gegenſtand zahlreiche Literatur

Hat eine einheithiche Auffaſſung noch nicht ermögiicht Zur Klärung dieſer
Frage hat nun Herr Zahnarzt Hirſch den Lückenzahn des Schweines und

en erſten großen Backenzahn zum Gegenſtand ſeiner entwicklungsgeſchicht
lichen Unteiſuchungen gemacht weil bei beiden Zähnen die Frage ob ſie
u erſten oder zweiten Dentition gehören unentſchieden iſt Der Redner
and daß beide Zähne bezüglich ihrer Entwicklung genau den typiſchen

entſprechen da ſie eine Knoſpe bilden welche im normalene e Knoſpe ſührt aber beimel das Material dazu vom benach

barien ſtark entwickelten Hauer verbraucht wird Beim erſten enVackenzahn die Knoſpe zur Budung des zweiten und a

e nachfoigenden an m gen du beden an
neaus Milchzahncharakter Sie entwickeln nur deshalb e Nach

folger weil kein Material zur Bildung desſelben vorhanden iſt
Es iſt alſo die Zahl der Zähne von der Menge des vorhandenen
Materials abhängig So lann die Konkreszenztheorie nach welcher
eine Zuſammenwa der Zahnkeime im Urſtamme der Säuger
ſtattgefunden haben ſoll nur im phyſiologiſchen Stimme gelten d das
Malterial aus welchem ſich die vielen Zähne der Repuilien und Fiſche
entwickeln fließt zuammen zur Bildung der an Zahl geringeren Säugetierzähne Darauf zeigte der Pönicke 3 Welsarten lebend vor den

bei uns heimiſchen Silurus glanis den nordamerikaniſchen Kapenwels
Amliurus nobulosus und den erikaner Callichthys punetatus

z Er wies auf verſchiedene körperliche Eigenümlichteiten der
elſe hin und erzählte Züge aus dem Frei und Gefangenleben be

ſonders der genannten Arien Schumann machte Muteilungen
über das Verfahren von Birkeland Cyde in Chriſtiania den Stickſtoff
und Sauerſtoff der Luft zu Salpeterſäure zu verbinden Herr Ringler
hatte eine Sammlung prachtvoller ſfüdafrikaniſcher Käfer beſonders
Cerambyeiden und Cetonia Arten und die meterlange Hülſe einer
dortigen Akazie ausgeſtellt

Halleſcher Bürgerverein Morgen Dienstag abends 8 Uhr
ſindet worauf wir nochmals aufmerkſam machen im großen Saale des
Wintergartens die 1 außerordentliche Mitglieder Verſammlung des

Halleſchen Bürgervereins mit ſolgender Tagesordnung ſtatt Bericht über
die Stadtverordnetenwahlen Wahlſtatiſtik und die Ziele des Vereins
Wahl der Kaſſenprüfer für 1906 Sonſtiges

Theoſophiſche Geſellſchaft Herr Schriftſteller A Hartmann
aus Leipzig hält Mittwoch den 31 Jannar abends 89 Uhr in den Katſer
ſälen einen öffentlichen Vortrag mit dem Thema Die Feuerbeſtattung
vom Standpunkt der Religionen des Oſtens Jedermann iſt eingeladen
Der Eintritt iſt frei

Die Feuerwehr wurde geſtern vormittag gegen 9 Uhr nach
dem Grundſtück Neunhäuſer 1 gerufen woſelbſt in einem Lagerkeller ein
Spirituslackfaß zum Teil ausgelaufen war Die entſtandenen Gaſe hatten
ſich entzündet als der Hausdiener den Raum mit einer brennenden
Lampe betreten hatte Beim Eintreffen der Wehr war die größte Gefahr
ſchon vorüber und konnte dieſelbe nach kurzer Tätigkeit wieder abrücken
Perſonen ſind nicht verletzt worden auch ſoll der Schaden unbedentend
ſein Abends gegen 9 Uhr rückte die Wehr nach Frieſenſtraße 2 ab
Dort fand ſie in einem Viktualienkeller einen ziemlich umfangreichen Brand
vor welcher unter Leitung des Brandinjpektors mit einer Schlauchlinte
ſofort angegriffen und in kurzer Zeit gelöſcht wurde Der Jnhalt des
Kellers an Material und Schlachtwaren iſt vollſtändig vernichtet Die
Entſtehungsurſache iſt vermutlich in fahrläſſigem Umgange mit Licht zu
ſuchen Das Eintreffen der Feuerwehr wurde dadurch verzögert daß die
mündlich erfolgte Meldung Sophienſtraße 2 lautete und der Löſchzug
gezwungen war erſt dorthin zu rücken Der Irrtum klärte ſich jedoch
ſofort auf ſo daß größerer Schaden noch rechtzeitig verhütet werden konnte

Selbſtmordverſuch Der Keſſelſchmied Karl G brachte ſich geſtern
vormittag in ſeiner Wohnung in ſelbſtmörderiſcher Abſicht mit einem
Taſchenmeſſer zwei Stichwunden am Halſe ſowie eine Schnittwunde an
jedem Handgelenk bei Der Verletzte wurde mittels Krankenwagens nach
der Königlichen Klinik gebracht der nervenleidend iſt dürfte die Tat
in einem Anfalle von Schwermut ausgeführt haben Die Verletzungen
ſollen alle nur leichter Art ſein

Umgefahren Am Sonnabend gegen 6 Uhr nachmittags wurde
die 9 jährige Tochter des Tiſchlers Emil a in der Viktoriaſtraße von
einem unbekannten Radfahrer überfahren Das Kind erlitt einen Ober
ſchenkelbruch ſowie eine Verſtauchung des rechten Handgelenkes und ver
ſchiedene Hautabſchürfungen Die Schuld ſoll den Radfahrer treffen der
nicht geklingelt auch keine brennende Laterne gehabt haben ſoll

Mißhandlnung eines Arbeitswilligen Auf dem Neubau
Kaulenberg 5 legten am Sonnabend die Arbeiter Auguſt Wenderoth
und Ludwig Wirbach die Arbeit nieder Zu ihnen geſellte ſich dann
noch der Bruder des Wenderoth Die drei überfielen gemeinſam einen
hieſigen Arbeitswilligen und mißhandelten ihn in ſchwerer Wetſe

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Lungenſchwindſucht 8 Gallenſteinerkrankung 1 Proſtatahypertrophie 1
Gehirnſchlag 1 Keuchhuſten 2 Lungenerweiterung 1 Herzfehler 3 Lungen
ſarkom 1 Selbſtmord 1 Lebensſchwäche 4 Bronchialkatarrh 2 Leber
eirrhoſe 1 Carcinom der Wange 1 Scharlach 1 Altersſchwäche 1 Bauch
fellentzündung 1 Blinddarmentzündung 1 Lungenentzündung 1
Nierenſtetnleiden 1 Dyphtherie 1 Wundſtarrkrampf 1 Herzmuskelentartung 1

Mittelohreiterung 1 Krupp 1 Totgeburten 5 Zuſammen 44 darunter
befinden ſich 4 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde
Halle Nord Jn verangener Woche verſtarben an Lungenentzündung
5 angeborener Lebensſchwüche 2 Lungenkatarih bei Jnfluenza 1 Alters
ſchwäche Presbyophrenie 1 Dickdarmkrebs 1 Herzſchwäche 1 Zellgewebs
entzündung am Halſe 1 Krämpfen Rhachitis 1 Herzſehler 1 infolge
Seibſtmords durch Erhängen und durch Erſchießen je 1 Zuſammen 16
hierunter befindet ſich ein in einer hieſigen Krankenanſtalt verſtorbener
Ortsfremder

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 29 Januar Meldung des B L Vor dem

Lehrter Bahnhof ſchoß geſtern früh der auf dem Hauptſteueramt beſchäftigte

Militäranwärter Rudolf Poralla dem Hauptſteneramtsdiener Albert
Piepenhagen aus Rache eine Kugel in den Hinterkopf verletzte ihn
ſchwer und tötete ſich dann ſelbſt durch einen Schuß in das rechte Ohr

Verlin 29 Januar Meldung des B Ein ſchwerer Un
glücksfall ereignete ſich geſtern abend im Zirkus Buſch Ein Statiſt Beyer
aus Reinickendorf geriet infolge eines unglücklichen Zufalls zwiſchen zwei

ſchwere Requiſitenſtücke die gegeneinander geſchoben wurden Jhm wurde
dabei der Kopf zerquetſcht Er ſtarb nach wenigen Minuten

Dresden 29 Januar Wolff s Bur Auf Einladung des Ober
bürgermeiſters Beutler fand geſtern eine öffentliche Verſammlung
ſtatt zum Zwecke der Erhaltung des Friedens und zur Schaffung freund

ſchaftlicher Beziehungen zwiſchen Deutſchland und England
Der Verſammlung wohnten n a der preußiſche und der bayriſche Geſandie

die Staatsminiſter von Metzſch und Dr Otto der engliſche Miniſterreſi
dent Viscount Gough bei Nach einem Vortrage von Profeſſor Dr Geß
nahm die Verſammlung eine diesbezügliche Repolutton an

Wechſelburg 29 Jannar Meldung des L Einen
Mordverſuch verübte der dem Trunke ergebene 56 Jahre alte Hand
arbeiter Guſtav Stein hierſelbſt an ſeiner Ehefrau von der er ſeit etwa
drei Wochen getrennt lebte Als dieſe geſtern früh in Begleitung eines
etwa 14 jährigen Mädchens mit einem Handwagen nach Nöbeln fahren
wollte um daſelbſt Milch abzuholen lauerte ihr Stein am hieſigen Waſſer
baſſin auf und ſchlug ihr mit einem Hammer die Schädeldecke ein
Das Mädchen auf welches er auch eindrang rettete ſich durch die Flucht
Der Täter iſt noch nicht verhaftet

Königsberg 29 Januar Wolff s Bur Jn KöllmiſchLin
kuhnen ſind vorgeſtern bei einem Brande des Jnſthauſes eine etwa vierzig

jährige Kreisarme und drei Kinder umgekommen
Darmſtadt 29 Januar Wolff s Bur Staatsminiſter Dr Rothe

iſt heute früh geſtorben
Paris 29 Januar Wolff s Bur Jm weiteren Verlaufe der

Rede welche der deutſche Botſchafter Fürſt Radolin auf dem Feſt
mahl der deutſchen Kolonie anläßlich des Geburtstages Kaiſer Wilhelms

hielt ſiehe Deutſches Reich Red ſagte der Botſchafter Es liegt kein
Grund zu der Beſorgnis vor daß die Entwickelung freundlicher Be
ziehungen die von beiden Nationen gewünſcht werden eine Störung
erſahren wird Eine dauernde Annäherung zwiſchen Deutſchland
und Frankrerch iſt die ſicherſte Gewähr des Weltfriedens Niemand
wünſcht denſelben verhr alt der Kaijer welcher ein Hort des Friedens

30 Januar Sekte diſt und bleibt Jn den Wunſch mit allen Nachbarſtaaten in ren

und Freundſchaft zu leben ſchließt der Kaiſer Frankreich ein Er iſt
deteit die Hand zur Verſtändigung zu bieten in der ſicheren Erwartung
daß ſeine Berritwilligkeit Entgegenkommen finden wird und daß dieſe Ver
ſtändigung mit der Würde und den Lebensintereſſen des deutſchen Volkes in

Einklang zu bringen iſt Deutſchland verlangt nichts unbilliges es
muß ader ſeine Stellung als Weltmacht behaupten Die Auf
rechterhaltung derſelben bedeutet keinerlei Drohung für irgend jemanden

ebenſowenig die zeitgemähße Entwicklung unſerer Armee und Flotte
Der verſöhnliche Geiſt den auch die franzöſiſche Regierung in den Ver
handlungen mit uns gezeigt berechtigt zu der Annahme daß das End
ergebnis ein allſeitig befriedigendes ſein werde Wir können ſonach im
Bewußtſein unſeres Rechtes getroſt in die Zukunft blicken und die Hoffnung
hegen daß das neue Lebensjahr unſeres geliebten Herrſchers ſegensvoll
glorreich und ſorgenlos verlaufen werde

Paris 29 Januar Meldung der Magdb Ztg Man be
ſtätigt daß Marquis Visconti Venoſta und der Votſchafter White
die Vermittlung in allen Fragen übernahmen die in Algeetras etwa
zu einem Streite zwiſchen Deutſchland und Frankreich Anlaß geben
könnten Bezüglich der marokkaniſchen Staatsbank iſt eine grundſäzzliche
Einigung erzielt worden Die Konferenz dürfte heute den Urtilel ge
nehmigen In der Frage der Polizeigewalt macht man ſich hier auf eine
Niederlage Frankreichs gefaßt da außer Deutſchland ſich auch
Oeſtreich und Nordamerika der alleinigen franzöſiſchen Polizeiauſſicht
widerſetzen

Paris 29 Jannar Wolff s Bur Jn Miſſieſſy bei Toulon
brach unter den Soldaten des 8 KolonialJnfanterie Regiments eine
Meuterei aus Eine Anzahl mit Arreſt beſtraſter Leute ver
barrikadierte ſich in den Zellen und erwiderte die Ermahnungen des
Oberſten mit Beſchimpfungen Der Oberſt ließ die Türen ſprengen und
die Meuterer gefeſſelt nach den Kaſematten der benachbarten Forts
bringen

San Sebaſtian 20 Januar Wolff s Bur Die Königin
Mutter traf geſtern hier ein und wurde am Bahnhofe von dem König
und den Spitzen der Behörden empfangen Die in großer Zahl auf den
Straßen angeſammelte Menge bereitete der Königin herzliche Kundgebungen

Der König begab ſich nach der Villa Monrxiscot und kehrte mit der
Prinzeſſin von Battenberg hierher zurück Jm Verlaufe des Frühſtücks
in der Villa Miramar ſollte die Prinzeſſin Victoria Eugenie der
Königin Mutter vorgeſtellt werden

Madrid 29 Januar Meldung der Magdb Ztg Die kleri
kale Preſſe äußert offen ihre Unzufriedenheit mit dem Heirats
plane des Königs da die Braut eine Proteſtantin iſt Die gleiche
Stimmung herrſcht im Hochadel der die Prinzeſſin von Battenberg als
unebenbürtig betrachtet Es heißt daß auch die Königin Mutter nur
mit Widerſtreben dem Heiratsplane zuſtimmte Wie man hört ſoll die
Exkalſerin Eugenie der Prinzeſſin Viktorta Eugenie eine Mitgift von
zehn Millionen geben

Algeciras 29 Januar Agence Havas Es ſcheint daß inſolge
des Beſuches den der deutſche Votſchafter v Radowitz dem franzö
ſiſchen Vertreter Revoil gemacht hat überallhin ſenſationelle Mit
teilungen telegraphiert worden ſind Dieſe Unterredung iſt nicht die
erſte und wird nicht die letzte ſein da die von der Konferenz angenommen

Arbeitsmethode ſich täglich hinſichtlich aller Fragen durch Unterredunger

zwiſchen den Delegierten ergänzt Gegenwärtig ſetzt man dieſe Methodi

einfach fort die ſich als gut erweiſt denn ſie hat bis jetzt ausgezeichnet
Ergebniſſe geliefert Die Vertreter einiger Mächte wie Marquis Viscontb
Venoſta der Botſchafter White Graf Caſſini u erleichtern das Zu
ſtandekommen diefer Beiprechungen die in courtolſievollem und herzlichem

Tone verlaufen und hoffen laſſen daß man an die einzelnen Fragen
offiziell herantreten könne nachdem bereits eine Einigung vorbereitet iſt

Warſchau 29 Januar Meldung des B Jn der
Gouvernementſtadt Minsk wurde während der Beiſetzung des Generals
Kuriſch ein Bombe gegen den verhaßten Gouverneur Kurlow geſchleudert

gleichzeitig wurden auch mehrere Revolverſchüſſe abgefeuert Das
Attentat mißlang der Täter wurde verhaſtet

Petersburg 29 Jannar Meldung der L N Aus
Sibirien eintreffende Privatnachrichten lauten ungemein bedenklich
Wladtwoſtok ſei in den Händen der Meuterer welche ungeheuert
Greuel begehen ſollen Die Einwohner verlaſſen die Stadt Die Un
ruhen und Ausſchreitungen in der geſamten Mandſchureiarmee
dauern ſort Der Eiſenbahnverkehr iſt eingeſchränkt da die Linie und die
Stationen in den Händen entlaſſener Reſerviſten ſind welche die Stationen

plündern und das Material verderben Hieſige Blätter wenden ſich in
ſchärfſter Weiſe gegen Linewitſchs völlige Untätigkeit

Moskau 209 Januar Meldung des B Jn Homel
im Gouvernement Mohilew wo große Eiſenbahnwerkſtätten ſind iſt ein
bewaffneter Aufſtand ausgebrochen Die Aufſtändiſchen begannen zu
plündern und ſteckten zahlreiche Gebäude in Brand ſo daß die ganze
Stadt in Flammen ſteht Mehrere Straßen nebſt Markthallen und
einem Kauſhaus ſind niedergebrannt Das Gewehrfeuer dauert ununter
brochen fort Dem Milkär gelang es nach hartem Kampf die Haupt
ſtraße von Revolutionären zu ſäubern wobei einige Wohnhäuſer aus
Geſchützen beſchoſſen wurden Die Zahl der Verwundeten und Ge
töteten iſt enorm

London 29 Januar Meldung der Magdeb Ztg Der
Premierminiſter Campbell Bannerman weilt beim König im
Schloſſe Windſor Wie man hört wird die Thronrede einen beſon
deren Paſſus über die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und England
enthalten

Schöne geſunde Zähnchen

wachſen ohne Pein wenn die Mätter der Kinder dem be
den Kleinen leicht eintretenden Mangel an kalkigen Sub
erun dadurch vorbeugen daß ſie ihnen vor und während

Zahnzeit alk in einer leicht einnehmbaren und raſch
Form zugänglich machen wie ſich eine ſolche in

Seotts Emulsion
bietet Scotts ſchmeckt ſäß iſt ſehr leicht verdaulich und
enthält Kalk im richtigen Verhältnis Gleichzeitig iſt Scotts

Emulfion ein ganz

vvrzüglirhes Kräftigungsmittel
Seotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen verkauft

z zwar nie loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten
riginalflaſchen in Karton mit unſerer Schutzmarte Fiſcher mit großem

Dorſch auf dem Rücken Secott Bowne G m b Frankfurt a M
Beßandteile Feinſter Medizinal Lebertran 150,0 prima Glycerin

80,0 unterphbotphorigiaurer Kalk 4,3 unterphosphorigſaures Natren
2,0 pulv Tragant 3,0 feinſter arab Gummi pulv 20 veſtilWaſſer 129,0 Aitosel 11,0 Hierzu aromatiſche Emulſion mit Zimt

Mandel und Gaultherig Oel je 2 Tropfen

Die beſte Löſung
Latarrzs Huſten Verſchleimung erzielt man durch AachenerPaſtilleneines
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an St hamna
Erkrankte wollen ſich die Zeit nehmen endſtehende Heilungsberichte zu prüfen Es iſt dies nur ein verſchwindend kleiner Teil der fo

Lungenleiden

e

30 Januar

Bronchialkatarrh Lungenbluten
etzt eingehenden Sie werden ohne jeden Kommentar veröffentlicht weil man

die Ueberzeugung hat daß das leidende Publikum ſehr wohl imſtande iſt ſich ſelbſt ein Urteil zu bilden Die Briefauszüge ſind kleine ſtiliſtiſche Abänderungen abgerechnet wortgetreu weggelaſſen ſind alle Ausdrücke der
Dankbarkeit ſowie etwaige Kritikenn über vorangegangene erfolgloſe Kuren Die Originalbriefe liegen zur Einſicht aus und wird dringend gebeten hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen
iſt dies bereits geſchehen Abweichungen von der Wahrheit gleichviel ob ſie in dieſen einleitenden Worten oder in den nachfolgenden Heilungsberichten gefunden würden zögen ſtrenge Strafen nach

Behördlicherfeits
ſich Um den

Laien die Möglichkeit in die Hand zu geben nicht erſt den Ausbruch der Krankheit abzuwarten ſondern bei Auftreten auch nur eines einzigen Symptomes ſich rechtzeitig nach Hülfe umzuſehen folgen hier einige der
am häufigſten vorkommenden

S miptome Huſten vielfach zum Erbrechen reizend Answurf zähen Schleimes Stechen auf Bruſt und Rücken Druck in den Schulterblättern Rachtſchweiße Jn
der Regel kalte Hände und Füße Atemnot Das Atmen iſt ſpäter von hörbarem pfeifenden und ſchnurrenden Geräuſch begleitet Blutſpucken Oft
heftiger unregelmäßiger Herzſchlag verbunden mit ſtarkem Angſtgefühl Mangelhafter Schlaf Schlechte Verdaunnng rc c

Zur Kur Einleitung find nötig die genaue Leidensbeſchreibung die Angabe der Beſchäftigung und ob kalte Füße vorhanden find Man adreſſiere

Kuneinstitut Spiro speross Dresden Niederlössnitz Hohestrasse Nr 36 a
Merz Asthunn

Seit 10 Jahren litt ich an Herzkrankheit Atemnot begleitet von
einem ſchrecklichen Huſten und zähem ſchleimigen Auswurf Hände und
Füße waren ſtets kalt Schwindel als wäre ich betrunken chlaf ſehr
wenig oft die ganze Nacht gar keinen Jch war immer müde von
einer faſt ſchmerzhaften Müdigkeit überwältigt Eſſen konnte ich ſehr wenig
am liebſten gar nichts Mir wurde ſtets übel Drücken im Magen An
fang Auguſt 1902 wandte ich mich an Sie ich fing die Kur an Da
die Krankheit ſehr veraltet war ging die Beſſerung nur ſehr langſam vor
ſich doch beſſerte ſich eines nach dem anderen Der Appetit ſtellte ſich ein
ich verlangte nach Eſſen Der Huſten ließ nach und der Auswurf
wurde wäſſeriger Hände und Füße wurden warm ich wurde
ruhiger Schlaf ſtellie ſich ein und ich fühlte mich des Morgens
wohl und kräftig und ſo befinde ich mich jetzt ſehr wohl Jch habe
guten geſunden Schlaf ſehr guten Appetit gute Verdaunng Atmen ruhig
befreit von Huſten und Auswurf Durch die Kur bin ich nun wieder
geſund geworden ich kann mich des Lebens noch erfreuen jetzt im 69
Lebensjahre das ich Jhnen verdanke Dieſes zur Empfehlung allen ähnlich

Kranken Emil Kullmann LeipzigVorſtehende Namensunterſchrift des Herrn G Th E Kullmann aus
Leipzig Reudnitzerſtraße Nr 9 wird hiermit beglaubigt

Leipzig Der Gerichtsſchr b K Amtsgericht Seyfarth Aktuar
MSasen Rnachen und Bronehinikatarrh

Seit ungefähr 6 Jahren litt ich an einem chroniſchen Naſen Rachen
und Bronchialkatarrh welcher mir viele ſchwere Stunden und Kummer
verurſachte Jch hatte beſtändig Kopfweh im Rachen verſpürte ich
ſtarkes Hitzegefühl er war immer trocken und mit klebrigem Schleim
bedeckt Unterhalb der Luftröhre hatte ich einen bösartigen Druck Das
Atmen wurde mir manchmal ſehr beſchwerlich und war ich von Zeit zu
Zeit ganz dämpfig Meiner Arbeit konnte ich zwar nachgehen aber

Vielfach patentiert Tausende im Gebrauch

Arten Handwaschmaschinen

bei letzterem Verfahren die Wäsche ungeheuer leidet

pro Stunde G Ptg
80 100 120

Höchst prämiiert

Aufsehen erregt
die verblüffend leicht gehende neben
stehende Kampmann s Handwaschmasohino
mit Wäsche Beweger Niegedacht die
durch den neuangebrachten drehbaren
Antriebshebel leichter geht wie alle andern

Wo Wasser S
leitung vorhanden ist natürlich Kamp
mann s gelbsttätig ardeitende siobenfach
patentierto Waschmaschine vorzuziehen

Fisen oder verzinkte Blechteile welche Svekanntlich leicht Rost ansetzen und seien 2
e e schlecht reinigen lassen sind im Innern r

der Kampmann schen Maschinen vermieden die Wäsche kommt nur mit J 4
Holz in Berührung und wird nur gesehleudert nicht gerieben da

Kampmann s
waſſermokor

Waſchmaſchine

wird durch die Wasserleitung ge
trieben Wasserverbrauchskosten

mit großen Beſchwerden Bei der geringſten Anſtrengung kam ich in
großen Schweiß verbunden mit Herzklopfen Jch nahm anch verſchiedene
Aerzte in Anſpruch aber leider erfolglos Die Aerzte ſagten das wäre
ein chroniſcher Katarrh und würde er auch ſchlecht wieder weggehen

Durch die Zetmns nun auf Sie aufmerkſam gemacht entſchloß ich
mich die Kur durchzuführen Ich betrieb die Kur einige Zeit lang und
zu meinem Erſtaunen iſt es von Tag zu Tag immer beſſer geworden
welche Beſſerung ſchließlich in vollſtändige Heilung überging Jch fühle
mich wieder vollſtändig geſund und kräftig Ein Beweis dafür Jch bin
am letzten Sonntag 5 Stunden per Rad hin und auch wieder zurück
efahren welches gewiß eine ſchöne Tour iſt und Ausdauer bedarf

Jch kann alſo wohl mit Recht ſagen daß ich Gott und Jhnen durch
Jhre wundervolle Kur meine lebensfrohen Tage zu verdanken habe

Hochachtungsvoll
Andreas Schörner Kühſchwitz Poſt Oberkotzau Bayern

Die Echtheit obiger Unterſchrift beglaubigt Deeg Bürgermeiſter

Lungenleiden Laungenbtuten
Jm Auguſt des Jahres 1902 erhielt ich einen furchtbaren Huſten

mit Auswurf welcher mit Blut vermiſcht war und auch viele Schmerzen
in der Bruſt ſtellten ſich ein wodurch ich mich in ärztliche Behandlung
begeben und die Arbeit einſtellen mußte Die Aerzte benannten mein
Leiden Lungenkatarrh Da ich immer mehr abnahm dachte ich es würde
ſich Lungenſchwindſucht einſtellen was mir auch die Aerzte zu verſtehen
gaben Am 31 März 1903 ſtellte ſich Lungenbluten ein welches ſich
ſechsmal wiederholte Die letzte Blutung raubte mir faſt alle Hoffnung
und feſſelte mich ans Bett Durch Zufall auf Sie aufmerkſam gemacht
faßte ich den Entſchluß Jhnen meine Leiden zu ſchildern und ſchon nach
kurzem Kurgebranuch ſtellte ſich Beſſerung ein die ſich durch ſtrikteſte Befolgung
der gegebenen Verordynngen mit der Zeit in meine vollſtändige Geſundheit

Ziehu ne 17 Februar
in Berlin Dienstgebäude der
Kgl General Lotterie Direktion
Wohlfahrts Lose u d
Porto u Aste 30 P extra z Zwecken
d deutschen Schutzgebiete

S J 12977 Geldgewinne zusammen

90

verwandelte Schon ſeit Monaten kann ich wieder meiner Arbeit nach
gehen ohne etwas von der durchgemachten Krankheit zu ſpüren und ſage
ich Jhnen daher für meine Heilung meinen beſten Dank Jch werde alle
ähnlich Leidende auf dieſes Jnſtitut aufmerkſam machen

Achtungsvoll Guhl Stellmachermeiſter Liebenthal Krs Oſtpriegnitz
Die Richtigkeit vorſtehender Unterſchrift beſcheinigt

Glienicke Der Amtsvorſteher eger
COhronischer MHagenkatarr h

Jch litt 8 Jahre an heftigen Magen Bruſt und Rückenſchmerzen da
zu brennende Nierenſchmerzen Aufſtoßen und Sodhrennen war ohne Auf
hören dazu Schwindel Auch eine faſt unlösliche Verſchleimung war vor
handen und im Schweiß war ich immer wie gebadet Hände und Füße für
immer kalt Sobald die Schmerzen anfingen mußte ich mich zu Boden werfen
und krümmte mich zuſammen wie ein Wurm bis ſich Erbrechen einſtellte
und dann die Schmerzen ein wenig nachljeßen Das Eſſen mußte ich
ganz einſtellen nur ein wenig trinken und auch das blieb nicht im
Magen Trotzdem ich viel medizinierte und in Kliniken geweſen war
wurden die Schmerzen immer heftiger und ich weil ich nirgends Hilfe
fand fühlte mich nahe dem Tode Zufällig erhielt eine Gutsbeſitzers
frau ein Büchlein von Jhnen Jch machte natürlich nicht ohne Miß
trauen einen Verſuch und wandte mich an Sie und dann geſchah ein
Wunder Nachdem ich nämlich längere Zeit in der Kur war und die
Verordnungen ſtrikte befolgt hatte wurde mein Appetit und mein Aus
ſehen bedeutend beſſer Die Schmerzen nahmen allmählich ab An
Körpergewicht habe ich zugenommen auch kann ich jetzt alles eſſen Hände
und Füße ſind immer warm Jch verdanke mein Leben und meine
jetzige Geſundheit nur Jhnen allein und bin jetzt der Wahrheit gemäß
mit dem Erfolge außerordentlich zufrieden

Frau A Reiſewitz Cosnehnen b Medenau Bez Königsberg i Pr
I Beglaubigt Der Gemeinde Vorſtand Poßinke

empfiehlt ihre auerkannt heizkräftigſten

Alt Zscher henen

als vorzügliches Heizmaterial für den Hausbedarf
Kohlen Expedition Mansfelderſtraße 21 Fernruf 63
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Verfahren durchaus nicht leidet als den grössten Vorteil
die Maschine bei passender Gelegenheit gern empfehlen

Achtungs voll

maschine sind wir sehr zufrieden

Hochaehtend

Gustav Renseh

jetzt 95 105 I 125 3 7 77 Lose er
170 200 Lir Inh I Hlor sind diese on zu haben vr Kal Lotterie Einnehmera S

135 145 l esKampmann s S
Garantie

Heisswringer
für kochende Lauge S

von 18 MK an
WVringer normaler Qualt

r Gr TaeoBinige Zeugnisse S 2 3Halle a den 16 Januar 1906 institut für Zahnteidende
Veber die mir von Ihnen gelieferte Kampmann s Wassermotor

Waschmaschine möchte ich Ihnen hierdurch meine volle Anerkennung
aussprechen sie arbeitet zu meiner grössten Zufriedenheit Dass die
Maschine selbsttätig wirkt und dass sie eine Waschfrau entbehrlich
macht erachte ich neben dem Ufnstand dass die Wäsche durch das

Ich werde

Frau Alfred Rathe
Halle a den 15 Januar 1906

Mit der von Ihnen gekauften Kampmann s Wassermotor W asch
Unsere Erwartungen sind sogar

übertroffen und können wir jedem dieselben auf das beste empfehlen
Otto Lippold
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Prämiiert Berlin 1904
S Ehrenkreuz Goldene Medaille

Paris 1905

oß hautreizend wirkende

ESGrand Prix Goldene Medaille

A äi In mm
von I 50 Mark an

Plomben Von 1 Mk an
Vmarbeiten sohlechtsitz Gebisse pro Zann

von 1 Mark an
2 Pfd Ia gem Zucker 30

Pfd ff gebr Kaffee od ff Kakao GOPf
3Pfd Sodal10 Pf 1Pfd Ia Schmierseife 20f
1 groß Riegel Oranienburger Seife 35 Pf

1 Pack Seifenpulver 12 Pf
nur zufammengehend ohne RNabatt bei

F F d Gebhardt n h

Vorbehandlung des Mundes kostenlos
Schmerziose schonende Behandl

Spez Muskulatur Gebisss

Pf

liche Gaumen besonders emptohlen
Für jedes künstliche Gebiss übernehme

Pfd Packet 40 50,60 r Pl M 160 180 200 u 240
Angenehmster Kautschukplatten ErsatzSchnelles leichtes Gewöhnen keine über ist das ſeinste Fabrikat der Neuzeit tat das tie e
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